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Bürgerschaft der Hansestadt Wismar
P R O T O K O L L

38. Sitzung des Verwaltungsausschusses

Sitzungstermin: Montag, 02.09.2013
Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr
Sitzungsende: 19:05 Uhr
Ort, Raum: Raum 28, Am Markt 1, 23966 Wismar

Sitzungsteilnehmer:

Anwesende Mitglieder  

Vorsitz  

Herr Meinhard Schönbohm (CDU-Fraktion)  

Mitglieder  

Frau Kerstin Adam (SPD-Fraktion)  
Herr Klaus-Peter Brandt (Bürgerfraktion)  
Herr Robby Heesch (FDP-Fraktion)  

Herr Hans-Jürgen Leja (FÜR-WISMAR-
Fraktion)  

Frau Renate Lüders (Fraktion DIE LINKE.) Vertretung für: Herrn 
Bojahr, Detlef

Herr Wolfgang Rickert (SPD-Fraktion) Vertretung für: Frau Davids, 
Gabriele

Frau Ingrid-Maria Rieck (Fraktion DIE LINKE.)  
Frau Maren Teß (SPD-Fraktion)  

Verwaltung  

Frau Heike Bansemer (Amt 20)  
Herr Frank Brosig (Amt 32)  
Frau Grit Schaller-Uhl (Amt 32)  
Frau Petra Steffan (Amt 06)  
Frau Justine Steiner (Amt 20)  
Herr Andreas Wellmann (Amt 10)  

Gäste  

Herr Heiko Hoffmann (OZ)  
Abwesende Mitglieder  

Mitglieder  

Herr Detlef Bojahr (Fraktion DIE LINKE.) fehlte entschuldigt
Frau Gabriele Davids (SPD-Fraktion) fehlte entschuldigt
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Tagesordnung:

(öffentlich)
1 Begrüßung durch den Vorsitzenden

2 Eröffnung / Feststellung der Beschlussfähigkeit

3 Bestätigung der Tagesordnung

4 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 05.08.2013

5 Haushaltssicherungskonzept 2013
Vorlage: VO/2013/0726

6 Information über die beabsichtigte Änderung der Friedhofssatzung und 
Friedhofsgebührensatzung

7 Sonstiges
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Protokoll:

(öffentlich)

TOP 1 Begrüßung durch den Vorsitzenden

Der Vorsitzende, Herr Schönbohm, begrüßte die Anwesenden.

TOP 2 Eröffnung / Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Schönbohm eröffnete die Sitzung und stellte die Beschlussfähigkeit fest.

TOP 3 Bestätigung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wurde einstimmig bestätigt.

TOP 4 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 05.08.2013

Das o.g. Protokoll wurde einstimmig genehmigt.

TOP 5 Haushaltssicherungskonzept 2013
Vorlage: VO/2013/0726

Wortmeldungen: Frau Bansemer, Herr Rickert, Herr Heesch, Herr Wellmann, Frau Steffan, Frau 
Lüders, Herr Brandt, Herr Leja, Frau Adam

Frau Bansemer begann ihre Ausführungen mit dem Hinweis, dass es nach der Kommunalverfassung M-
V vorgeschrieben ist, ein HH-Sicherungskonzept vorzuweisen, sofern der HH einer Kommune oder einer 
Gemeinde nicht ausgeglichen ist. Weiterhin machte Sie darauf aufmerksam, dass der nunmehr 
eingereichte neue Entwurf eines HH-Sicherungskonzeptes die Hinweise und Änderungswünsche der 
Ausschüsse und Fraktionen berücksichtigt. Außerdem wies das Innenministerium M-V darauf hin, dass 
auch Tilgungen im HH-Sicherungskonzept berücksichtigt werden müssen. Daher musste die letzte 
Ansicht des HH-Sicherungskonzeptes entsprechend angepasst werden. Der HH-Ausgleich mit 
Ausweisung der Tilgung findet voraussichtlich erst 2017 statt. Frau Bansemer ging sodann auf einzelne 
Maßnahmen im HH-Sicherungskonzept ein.
 
Dem Vortrag von Frau Bensemer folgte die Diskussion:

Die Verwaltungsausschussmitglieder hatten Fragen zu nachfolgenden Themen:
– Personalentwicklungskonzept
– Ausbildung
– Abrechnungen für die Gesellschaften
– Veräußerung der kommunalen Objekte und Flächen
– Kampagne „neugierig, tolerant, weltoffen“
– Bettensteuer
– Grundsteuer B

Die Vertreter der Verwaltung beantworteten die aufgekommenen Fragen.

Beschlussvorschlag:



VerwA/2013/038 Seite: 4/4

Die Bürgerschaft beschließt das Haushaltssicherungskonzept für den Zeitraum 2013 bis 2018  in 
der als Anlage beigefügten Fassung.

Abstimmungsergebnis:
mehrheitlich beschlossen

Ja-Stimmen: 6
Nein-Stimmen: 3
Enthaltungen: 0

TOP 6 Information über die beabsichtigte Änderung der Friedhofssatzung und 
Friedhofsgebührensatzung

Frau Schaller-Uhl informierte darüber, dass es beabsichtigt sei, die Friedhofssatzung mit der 
dazugehörigen Friedhofsgebührensatzung zu ändern. Sie veranschaulichte das Vorhaben anhand 
mitgebrachtem Anschauungsmaterial und lud die Mitglieder des Verwaltungsausschusses im Nachgang 
ihres Vortrages zu einem Rundgang auf dem Friedhof ein, welcher am 18.09.2013 um 17.00 Uhr formlos 
(außerhalb einer förmlichen Sitzung) stattfinden soll.

Weitere Wortmeldungen: Herr Brosig, Frau Teß, Herr Brandt, Herr Schönbohm, Herr Heesch

TOP 7 Sonstiges

Wortmeldungen:

-   keine   -

Meinhard Schönbohm Kerstin Adam
Ausschussvorsitzender Ausschussmitglied

Ute Benter
Protokollführung


